
  

 
 

 
Stadt Halle (Saale)        21. November 2018 
Geschäftsbereich Kultur und Sport 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Stadtratssitzung vom 24. Oktober 2018 
mündliche Anfrage des Stadtrates Herrn Bönisch, CDU-Fraktion 

Betreff: Zusammenfassende Stellungnahme zur Kälteversorgung in der alten 
Eissporthalle und den Kosten für die Interimslösung an der Halle-Messe 
  
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 

Bezüglich der Fragen zur Kälteversorgung in der alten Eissporthalle am Gimritzer 
Damm verweist die Verwaltung auf die umfassenden und abschließenden 
schriftlichen Antworten vom 23. August 2018 und vom 18. September 2018. 
  
Bezüglich der Fragen vom 26.09.2018 zu den Planungsleistungen präzisiert die 
Verwaltung ihre Antwort wie folgt: 
  
Mit Beschluss des Stadtrates vom 10.07.2013 wurde die Verwaltung beauftragt und 
ermächtigt, „die zur Umsetzung erforderlichen Handlungen und notwendigen 
Verträge zu Planung, Kauf und Aufbau einer mobilen Eisfläche, ligatauglicher 
Eishockeybande und Eispflegezubehör bis zu einer Höhe von insgesamt 660.000 
Euro brutto abzuschließen.“ Auf Grundlage dieses Stadtratsbeschlusses hat die 
Verwaltung die dafür notwendigen Planungsleistungen für den Aufbau ausgelöst. Die 
mobile Eisfläche wurde später nach Auslaufen des Eiszeltes an der Halle-Messe im 
jetzigen Sparkassen-Eisdom in der Selkestraße verbaut. Für den Bau des Eisdoms 
liegt ein Zuwendungsbescheid der Investitionsbank Sachsen-Anhalt vor. 
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